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Potsdam — Der 29 Jahre 
alte Schrittseher Max hackradt aus 

Pstfdann welcher am 27· August d. 
Jz in Boruim bei Potsdam die ver- 
nnttwete Frau Theaterdireltor Ru- 
dscph ermordete, wurde vom Bots- 
datner Schwurgericht wegen Mordes 
und versuchten Rauhes zum Tode ver- 
urtheilt. 

BadFreienwalde. — Der 
Vertan des tgl. Schlosses in Bad 
Freientvalde (Oder) ist nun ais 
vollendete Thatsache anzusehen, nach- 
dem mit dem Amtsgerichl die gericht- 
liche Auslassung an Direktor Dr. Ra- 
tbenau in Berlin ersolgte. Der Kaus- 
preiö des Besitzes einschließlich des 
Parles beträgt 262,000 Mark. 

·D r o s s e n. —- Der Landivirth W. 
Richter und dessen Ehesrau haben ihk 
Grundstück »Der Reichegarten« mit 
allem Zubebör an den Landwirth 
Heinrich Schwerdt und dessen Ehe- 
srau, früher in Berlin wohnhaft, siir 
den Preis von 20,0()0 Mart verkauft. 

Letsrhin. —- Aus der Chaussee 
nach Voßbera, unweit der Oberlän- 
dischrn Grabdentmal-Fabrit, scheute 
plötzlich das Pferd des Gutsbesitzers 
Kallies’schen Wagens und ging mit 
dem Gefährt, in dem sich der Besitzer 
mit seiner Frau befand. durch. Beide 
wurden, als der Wagen aegen einen 
Baum stieß, herausgeschleudert. Kal- 
lied erlitt hierbei eine bedeutende 
Kopf-wunde, sodaß er sich sosort zum 
Arzt brachen mußte· der seine Ueber- 
tiihruna nach dem Kranienhause an- 

ordnetr. 
S o l d i n. —- Der bisherige hilfs- 

prediaer Alsred Hermann Gustav 
Boigt ist zum Bsarrer der Parochie 
Stasselde bestellt worden. 

Sommerseld. — Der Turn- 
verein »Turnerschaft" wählte in sei- 
ner letzten Versammlung den Leiter 
der hiesigen höheren Schulen, Reltor 
Pause, zum Vorsteher. 

Sorau. —- Den Gemeindevor- 
stehern Karl hantte zu Mildenau im 
Kreise Sorau und Karl Jiitel zu 
Großihohnau im Landtreise Schwib- 
nih und dem Gemeindeschösien Ernst 
Wiese zu Giesen im Landtreise Lands- 
bera ist das Allgemeine Ehrenzeichen 
verliehen worden. 

Gaben. — Ueber die Ausliefe- 
runa des sliichtiaen Bankiers Fried- 
rtch Buro, der in der Schweiz ver- 
hastet wurde, dauern die Verhand- 
lungen mit der zuständigen Behörde 
in Zürich noch an» Wie sich später 
noch herausgestellt hat, verlieren auch 
Wohlfahrts- und Wohlthätiateitsver- 
eine. von denen Buro Kassirer war, 
ihre erheblichen Kassenbestände, unter 
anderen der Zweiaderein des Vater- 

gnditschen Frauenvereinö über 2000 
ar 

VIII-e III-Osts- 
Königsberg. —- Sein 25jähi 

riges Dienstfdiläutn bei der Königs- 
berg - Cranzet Eisenbahngesellschast 
konnte kürzlich der Bohnmeister Koch 
feiern. 

Sein 25jäbrige Meistetjubiläum 
konnte der Kürschnermeister Gustav 
Bever von hier, Kolthöfische Straße 
39o, feiern. 

Es feierte der in weiten Kreisen 
unserer Stadt bekannte Nettor Ernst 
Schimmetpsennig mit seiner Gattin 
im engsten Fantilientreise das seltene 
Fest der goldenen hochzeit 

Das Reichs Gericht verworf die 
Revision des Arbeiters Sigigsnund 
Turbez der am 24. Juni von dem 
Schwutaeticht in Königs-dem zum 
Tode verurtheitt wurde, weil er den 
Gutsinspettor Dammth zu thitzinigsti 
erschossen hatte. 

Labiau. —- Gutsbesiyer Fris- 
Wilditten hat seine etwa 78 Hettar 
große Besitzung site 120,000 Mk. an 

den Gutsbesißer Schöser aus Groß- 
Stoboy, Kreis Etbing, verkauft. 

sei-tu pessressein 
Dt. E yla u. —- Jn einem Anfall 

von Geistesgestörtheit sprang der Be- 
sitzer Eduard Ruck aus Ostremba bei 
Lontwitz auf der Station Dt. Eylau 
vor den einfahrenden Perionenzug 
und wurde niedergerissen. Dem Um- 
stande, daß der Zug nur mit mäßi- 
ger Geschwindigkeit fuhr und sofort 
zum Sieben gebracht werden tonnte, 
ist es zu verdanken, daß Ruck anschei- 
nend nicht lebensgefährlich verletzt 
worden ist- 

Elbing· —— Der hiesige, allge- 
mein beliebte Arzt Dr. Kraufe, der 
Morgens regelmäßig einen Frühspa- 
ziergang nach dem Walde unternahm, 
wur kürzlich Vormittags im Vogel- 
sanger Walde todt aufgefunden, und 
zwar mit Messerstichen im Kopfe. Es 
liegt sicher ein Raubmord vor, da Uhr 
und Geldbörie fehlten. 

Inst-s spie-. 

Poten. —- Jn Strebisto schoß 
der Bauer Höusler auf seinen Nach- 
bar Kluge, mit dem er verfeindet war. 
Dir Kugel ging jedoch fehl. Darauf 
erlchoß höuöler sich selbst. 

Br o m be r g. —- Die Straftam- 
mer verurtheilte den sosjährigen Leh- 
rer Fritich aus Janolviy wegen Bek- 

«brechens gegen .die Sittlichleit an 

Schulmädchen in 15 Fällen zu drei 
Jahren vier Monaten Gefängniß- 

Die Stadtverordneten von Brom- 
verg haben in ihrer legten Sitzung 
den Bau einer neuen Volksichule ht- 
ichlossen, die einen Koftenautwand 
von 430,000 Mart verursachen wird. 

delleield —- Es brannte die 

4-.-·«c «- 

mit Crntevorriitiihen gefüllte Scheune 
des Wirths Cieslitzli. die von dem 
23-jährigen geifteskranien Sohne des 
Eigenthümers in Brand gesteckt wor- 
den war, nieder- 

pro-ti- fassen- 
S te t t i n. —- Herr Geheimer Ju- 

ftizrath Küchendahl lonnte in körper- 
licher und geiftiger Frische fein 60- 
fähriges Dienstjübiliium feiern. 

Kürzlich fiel der 7jährige Schüler 
Georg Kühl, Sohn eines in der Spei- 
cherftraße wohnhaften Arbeiters, beim 
Spielen mit anderen Kindern vom 

Ufer an der Speicherftrafze in die 
Oder und erirani. 

Altdam m. — Der in Mühlen- 
beck wohnende Arbeiter Triews machte 
in der Nacht feinem Leben durch Er: 
hängen ein gewaltsames Ende. 

Kammin —— Jn der Nähe von 

Bunnetoih im Dienenowftrom wurde 
der 69 Jahre alte Schiffer Karl 
Schleemann aus Stepenitz von dein 
Segel feines Bootes erfaßt nnd über 
Bord geworfen. Er ertranl. 

K o l be r g. — Kürzlich ift das 
Wohnhans des Kaufmanns Tratnpe 
vollständig niedergebranni. 

pro-ins zchteimgspokfleiw 
Altona. — Der am Fifchmarit 

16 tvohnrnde 40 Jahre alte Kauf- 
mann Liibcle hat sich angeblich wegen 
eines unheilbaren Herzleidens durch 
einen Nevolverfchufz in den Kon ges 
tödtet 

Flen sbn rg. — Die Griinderin 
und ehemalige Leiterin der Anstalt, 
höheren Töchterfchule in Flensburg, 
Fri. Luife Johannfen, vollendete ihr 
80. Lebensjahr. 

Glückftadt. «- Jn der Nacht ifi 
das Gewefe des Gaftwirths Stiben 
in Brockötorferhafen durch ein Scha- 
denfeuer völlig eingeäfchert. 

Jhehoe.-——Jn der hiesigen Brod- 
fabril wurde der Bäckergefelle herun. 
Neumann durch einen aus derSchlinge 
herabfallenden Mehlfacl getödtet- 

Mit-I FOW 
B r es la u. —- Der Schneider-mei- 

ster August Poste, Antonienstraße 
6—8, feierte mit seiner Frau Pau- 
line, geb. Schulz, das Fest der golde- 
nen Hochzeit. Die tirchliche Einseg- 
nung des Jubelpaares vollzog Pastor 
prim. von Schweinitz in der Elisabeth- 
tirche, wobei dem Paare das Gnaden- 
geschent von 50 Mi. überreicht wurde. 

Beuthen OS. — Die hiesige 
Straftammer verurtheilte den dei 
einer Speditionsfirma in Myslotvitz 
angestellt gewesenen Buchhalter Paul 
Kornig wegen Untreue zu sechs Mo- 
naten Gefängniß. 

Königshiittr. —- Jm Hotel 
«Graf Reden« erschon sich ein den 
besseren Ständen angehöriger junger 
Mann, nachdem er feine Briefschaften 
und Papiere vorher vernichtet hatte. 
Jn dem silbernen Spazierstoch den 
er bei sich hatte, ist der Name Dr. 
Schmiedt eingravikt Die Wäsche ist 
mit S. gezeichnet 

L a n d e S b n t. — Mir-flieh beginq 
der erste Geistliche nn hiesmer Gna: 
dentirche Pastor prim. Foerster das 
Fest des 25sähriqen Drtgiubitöutns. 

Löwenberg. —- Es fand die 
; Einführung des neugewählten Net- 
Jtors Mirus ans Charlottenburg in 

sein Amt an der hiesigen evangelischen 
Etadtschule statt. 

N e u r o d e. Zwischen den Eta- 
« tionen Ludwiagdorf und Centner- 

drunn wurde der Beramann Riedel 
ans Scholiensqrund vom Zuge Liber 
fahren. Dem Verunalüctten tvnrde 
der Kopf vom Rumpfe getrennt Eik- 
lient Selbstmord vor. ; 

So an n. Hoibnchdructer Roev 
Pel, Verleger der »Niederschl. Ylllaenk 
Zeitung«, hat anliißlich seines Jn- 
jiitksriqen Berufssnbilåiums der Stadt 
anan 8000 Mart überwiesen. 

Bu nzlau. —— Nachdem der bis: 
herige Direttor des hiesigen Königli: 
chen Gnmnasiuncs, Geheimer Regie- 
rungsrath Dr. Ostendorf, der der An- 
stalt 15 Jahre lana voraeftanden hat, 
in den Ruhestand qetreten ist. ist an 

seiner Stelle Gnmnasialdireltor Prof. 
Dr. Biese aus Essen berufen worden. 

Ists-ins zachien nnd Thüringen- 
D o r n b u r a (-Llnhalt).—l5r- wa. 

ren 50 Jahre verflossen, seitdem der 
Guisauffehet Gufiostv Bohne feinen 
Dienst auf dem hiesiaen tiiitteraut an- 

netreten We. Der Gefongoerein 
erfreute feinen allgemein geschätzte-n 
und beliebten Mitbegründer an fei- 
nern Ehrentaae mit einem Ständ- 
chen. 

E r f u r t. —- Vor dem Schwinge- 
richt hatte sich der Heizer Oslar Faust 
aus Erfurt wegen versuchten Tod- 
fchlags zu verantworten. 

Der Angeklagte wurde zu 21,.:», Jan 
ren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrver 
iuft verurtheilt. 

Go t h a.——Jrn benachbarten Groß- 
werther fiel während des Kirmestam 
ges im Tanzfaale eine Petroleumlam- 
pe von der Decke herab. Eine Tochter 
des Mehgermeifrers Seifarth aus 
Nordhaufen wurde mit Petroleum 
begossen; die Kleider fingen Feuer 
und das unglückliche Geschöpf ver- 

brannte bei lebendigem Leibe. 

Güften (Anhalt). s-— Die Toch- 
ter des hier wohnhaften Panioffelmck 
chers Bariel lebte mit ihren drei klei- 
nen Kindern feit einem Jahre bei ih- 
ren Eltern. Sie hatte sich von ihrem 
Ehemanne, dem Schuhmacher Briifch, 

getrennt. B. lockte seinen ältesten, (- 
jährtgen Sohn unter dein Verspre- 
chen, ihm etwas laufen zu wollen, mit 
sich. Beide begaben sich nach einer 
unweit der Wohnung befindlichen 
Stelle hinter dem Kugelsang des 

Schügenhauses. Hier erschoß B. zu- 
nächst seinen Sohn, indem er ihm 
einen Schuß in die Stirn und einen 
zweiten in die Schläfe beibrachte, und 
dann sich selbst. 

halberstadt. —- Das hiesige 
Schwurgericht sprach den 45 Jahre 
alten Oberpostassistenten Otto Adolf 
Schäfer aus Wernigerode von der An- 
tlage der Unterschlagung im Amte 
frei, verurtheilte ihn aber wegen Un- 
terdrückung öffentlicher Absendungen 
in zwei Fällen zu drei Monaten und 
zwei Wochen Gefängnis 

K o s w i g. —--- Es brannte das ein- 
stöctige Wohnhaus der Wittwe Neh- 
ring, die auf dem Felde beschäftigt 
war, vollständig nieder. Zwei Kost- 
gänger, die auf dem Boden des Hau- 
ses schliefen, konnten sich nur mit 
Mühe retten. 

Idetncsesd uns INka 
Brünninghausen. — Der 

12-jiihrige Sohn des Landwirths 
Kriiger fiel von einem Birnbaum 
aus beträchtlicher Höhe herab und 
blieb besinnungslog liegen. Ein 
Arzt stellte Gehirnerschütterung fest. 
Der arme Junge wurde durch den 
Tod erlöst. 

C ast kop. — Ein tödtlicher Un- 
glückssall ereignete sich aus der Zeche 
»Erin« dadurch, daß ein eingesetzter 
Sprengschuß sich unzeitig löste und 
den Bergmann Th. Dresemann töd- 
tete. 

Dortinund. —- Herr Ober- 
Bahnassistent E. Eickhosf, Weißen- 
buregerstrasze dahier wohnhaft, begab 
sich zum Bahnhos, um seinen Dienst 
anzutreten Dort eben angekommen, 
stürzte er zusammen und war sofort 
eine Leiche. 

Düsseldors. — Die Haushal- 
terin Katharina Hoegen tann den 
Tag feiern, an dem sie vor 40 Jahren 
in den Dienst der Frau Sanitätsrath 
Therese Krauthausen, Bismarckstrasze 
«, rrar. 

Elberseld. —- Das Schwurge- 
richt verurtheilte den 35 Jahre alten 
Kaufmann Willh Hoppe von hier, der 
seinen Stiesvater, den 60 Jahre alten 
Wirth Schlemz schwer verleste und 
dann erwürgte, wegen Todtschlages zu 
7 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren 
Ehrverlust. 

Gelsenlirchen. —- Ueberfah- 
ren und sosort getödtet wurde aus 
dem Güterbahnhos in der Nähe der 
Zeche »Alma« die 57-jährige Frau 
des Bergmannes Dominit aus der 
Ringstraße. 

Damm. —- Jn dem Nachbarorte 
Heeszen wurde der Arbeiter Heinrich 
Austenheld während des Kirmeßtru- 
bels erstochen. Dem Thäter ist man 

aus der Spur. 
Oa s pe — Der losährige Sohn 

des Bahnwärtrrs Querl war mit 
Eichelnpsliielen beschäftigt, die bei 
der Schweine - Fütterung verwandt 
werden sollten. Bei dieser Beschäfti- 
guna siel der Knabe in einen Teich 
und ertranl. 

L ii n e n. —- Uebersahren wurde 
ivon seinem eigenen Fuhrwerk der 

Fuhrmann Hermann Holtmann Der 
Lenker des Holzwaaens hatte auf der 
Deichsel Platz acnoinmen, lnm zu 
Fall und ein Vorderrad zermalmte 
ihm duchstablich die Schädeldecla so- 
saß der Tod auf der Stelle eintrat. 

Men gede. » Unser früherer 
Pfarrer Hiusemann ist plötzlich irn 

schlaaes aestorhen. 
M. Gladbach. —- Jn der Ma- 

schinensabril von Karl Jung an der 
Alleestrasze gerieth der 19jährige 
Maschinenschlosser Johann Kastenholz 
in das Getriebe der Transmission. 
Dabei wurde ihm der rechte Arm aus 
der Schulter gerissen und das rechte 
Bein zwei Mal gebrochen. Jm Kran- 
lenhause, whin man ihn brachte, ist 
der Berungliiclte gestorben. 

see-ins Humor-r nnd Drum-schmis. 
Klostermanöseld —- Die 

beiden verheiratheten Bergleute Bier- 
bach-Benndori und Voltland-Thons 
dors stürzten bei den Abteusungsar- 
beiten des der Mansseldschen Gewerk- 
schaft gehörigen Vitzthum Schachtes 
aus noch nicht ausgetlörtet Ursache 
etwa 40 Meter tief ab. Beide waren 
sofort todt. 

Leim. — Der Landwirth Ad. 
Mette wurde von einem Butten ange- 
griffen, wobei er einen Rippenhruch 
und Hautverbetzungen davontrag. 

L ii n e b u r g. — Der langjährige 
Chef des Postamts zu Lüneburg, Post- 
direttor Mith hat seine Versesung in den Ruhestand beantragt: an eine 
Stelle tritt Postdirettor Borchers aus 
Wolfenbiittel. 

Mr cle. — Rettor Blume, seit 38 
Jahren Leiter der hiesigen Bürger-, 
bezw. Volksschulr. wird am 1. Jan. 
1910 in sden Ruhestand treten. 

M ii n d e r. —- Dem Zimmermeister 
Bartech der seit 1854 den Meister- 
titel führt, wurde durch den Magistrat 
der von der Handelötammer Hunne- 
ver aus-gestellte Ehrenmeisterbries über- 
reicht. 

seiten-darg. 
Schwerin —»Daö Fest der sil- 

bernen Hochzeit begingen unser Natt- 
deutscher Dichter und Deklamatok 
Herr Postsetretcir Kaki Schöning 

und Gemahlin im Kreise der Fami- 
lie und mancher Freunde und Kol- 
legen. 

Malchin. —- Die Tischlermei- 
sterssrau Gertrud Kreis-, geb Heger, 
von hier ist als Amme fiir den jüng 
sten Prinzen des Kronprinzenpaares 
durch Freisrau v. Tiele Wincller 
engagirt worden und sofort nach Ber- 
lin abgereist. 

scheints 
V arel — Oberlehrer Kiichler an 

der Großherzoglichen Landwirth- 
&#39; 

schasts- und Ackerbauschule, der sich 
als Jslandsorscher einen Namen ge- 
macht hat, wurde vom König von 
Dänemart das »Nitterkreuz des Da- 
nebrog-Ordens« verliehen. 

DOMAIN-ist 
A rheilgen. —- Kiirzlich wurde 

die Frau desMaurermeisters Schwarz 
mitten in der Unterhaltung mit ihren 
Angehörigen von einem Herzschlage 
betroffen, der sofort tädtlich war. 

Biirsta dt. —- Ein hiesiger Bur- 
sche Namens Brenner schlug während 
der letzten Nächte einer hiesigen Fa- 
milie Fenster und Läden ein, dann 
sprang er in den Stall und schnitt 
drei Ziegen den Hals durch. Der Un- 
mensch wurde verhaftet. 

Freienseen —-—- Jn der Nacht 
wurde die Hosreite des Landwirths 

i Eduard Rühl ein Raub der Flammen. 
Felsen-gesel. 

Geisa. —— Dieser Tage sand in 
Motzlar durch den Bischof von Fulda 

Pie Weihe der neuerbauten Kirche 
tatt. 

G la d en ha ch. -— Jn Steinperf 
brannte das Haus und Stallgebäude 
des Einwohner-s Dittmann nieder. 

H a n a u. — Die Sängerin Gmel- 
scheck vom hiesigen Stadttheater, die 
einen Selbstmordversuch durch Ein- 
athmen von Leuchtgas gemacht hatte, 
ist an den Folgen der Vergiftung ge- 
storben. 

Hettenhausen. — Nach 45- 
jähriger Dienstzeit ist Lehrer Richard 
dahier in den wohlverdienten Ruhe- 
stand getreten. 

s Hut-aus mai-users 
l l 

s Stuttgart.—PrälatGebhard« 
Schneider, Oberkirchenrath, Delan 
des Landlapitels Stuttgart, Stadt- 
psarrer bei St. Maria in Stuttgart, 
ist nach längerem Leiden gestorben. 

Bellamont. — Kürzlich ist in 
dem zusammengebauten Wohn- und 
Oetonomiegebäude von Andr. Forde- 
rer Feuer ausgebrochen und hat das 
Anwesen innerhalb kurzer Zeit in 
Asche gelegt. 

Calw. —- Jn der Nacht ist die 
Ziegelei von Otto Krüger in Hirsau 
vollständig niedergebrannt. 

Ebingen. —- Die in den 50er 
Jahren stehende Emrna Sauter in 
Qberdigisheim stürzte von der Ober- 
tenne ihres Hauses ab. Sie erlitt so 
schwere Verletzungen, daß sie densel- 
ben erlegen ist. 

Elltoangen· — Das Schwur- 
gericht hat den in Dettingen wohn- 
haften, verwitttveten Landwirth Jo- 
hannes Schlumvberger wegen Kör- 
perverletzung mit nachgefolgtem Tode 
zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt. 

Bayern. 

M ii n cb e n. —- Dem Erdgeschosz ei- 
nes Hauses an der Lucile Gutm- 

l Straße wurde am Fuße des Siegen- 
geländerg der fijährige Sohn Her- 
bert des in dem Hause im vierten 
Stock wohnenden Zimmer Poliers 
Mildner mit zerschinetterteni Kopfe 
todt aufgefunden. 

B a d A i b l i n g. — Glasermeister 
Joseph Egger und Frau feierten da- 
hier ihr silbernes und am gleichen 
Tage die Eltern des Herrn Egger ihr 
goldene Ebejubiläum 

Berchtesgaden — Unterj 
dem Vorsitze des tgl. Be,iirtsanit:nan: 
neö Grasen von Spreti bat sich ein 
Komite gebildet, das sich mit Vorar- 
beiten zu einer Feier des los-jährigen Jubiläums der Vereinigung 
Berchtesgadener Landes mit der 
Krone Bayerns beschäftigen wird. 

E r la n g e n. —-— Zum Direltor 
des städtischen Schlachtboses wurde 
der Distrittstbierarzt Mayr in Holl- 
feld gewählt. 

Hättst-ich Fachm- 
Dres den. —- Die Einwohner- 

zahl Dresdens mit Albertstadt: Zäh- 
lungsergebniß vom l. Dezember 1905: 
516,996, Fortschreibungsergebniß auf 
1. September 19()9: 546,()00. 

B u r t. — Dein Steinbruchsbesitzer 
Starke in Burt ist die silberne Le- 

gensrettungsmedaille verliehen wor- 
en. 

Coschiitz. —- Seinen 80. Ge- 
burtstag feierte der seit 14 Jahren in 
Coschlth ansässige, im Plauenschen 
Grunde und seiner Umgebung wohl- 
bekannte ,,Vater Stöcker«. 

Großenhain —- 25 Jahre 
vollendeten sich, seit Herr Bäckerrnei- 
ster Bernhard Jentzsch in Großen- 
hain, Metßner Straße, das Amt ei- 
nes Veztrtövorstehers verwaltet. 

N o s se n.——Schneidermeister Sis- 
seer hier beging das 50jährige Bür- 
gerjubiliium. 

Alten«-Seinen schweren Ber- 
letzungen erlegen ist im Stadttran- 
tenbause der 27 Jahre alte Kaus- 
mann Paul Hdempel 

Rechenberg —- Der ehemalige 
Wirthschastsbefitzer und Oelhiindler 

-—·——. — -sp ----. .——-..-.—.-.—·.——..«- 

O, diese Klatfchzunseuk 
—- 

·- 

Frau fzur Nachbarin): »He-then Sie es schon gehört, morgen wird der 
gefährliche Raubmörder hingerichtet« 

Nachbarin: »Ach, hören S’ mir auf, bei so einem Kerl da ist das 
sicher nicht das erstemal!« 

Krönert in Nechenbera bei Bienen- 
miihle feierte mit seiner Ehesrau die 
goldene Hochzeit 

Rothentirchen. —- Der 44- 
jährige Bürsten - Arbeiter Hermann 
Bieweg von hier schnitt sich vor den 
Augen seiner Eshesrau mit einem Ra- 
sirmesser den Hals durch, sodaß der 
Tod bald daraus eintrat. 

Schan dau. — Dem Martthel- 
set Joses Kretzschmer bei der Firma 
Alsbert KniipseL Eisen- und KoloniaL 
waarengeschiist in Schandau, ist dasj 
tragbare Ehrenzeichen für Treue in; 
der Arbeit verliehen worden. s 

Hohnstein - Ernstthal. —; 

Pastor Ranft von hier wurde als’ 
Ortspsarrer der Gemeinde Mülsen- 
St. Micheln bei Zwickau gewählt. 

Leipzig. — Den Feuerioehr- 
männern Wilde, Rennert und Kreu- 
ßig in Leipzig ist fiir eine von ihnen 
gemeinsam bewirkte Lebensrettung 
die bronzene Lebensrettungsmedaille 
verliehen worden. 

Ordhdeeasthmu date-. 

Karlsruhe. — Das 20 Jahrel 
alte Dienstmädchen Luise Kossler aus» 
Durmersheim wurde von ihremBräu-» 

"tigam erschossen. Der Thäter brachte 
sich hieraus selbst schwere Verletzun- 
gen bei, so daß an seinem Auskom- 
men gezweifelt wird. 

Baden - Baden. —- Herr 
Stadtpfarrer Ludwig wurde einstim- 
mg zum Detan der neuen Diözese 
Baden gewählt. 

Der Oberregierungsrath Lydtin 
hier wurde von der thieriirztlichen 
Hochschule in Wien zum Ehrendoltor 
fiir Veteriniir:Medizin ernannt. 

D u r la ch. — Der Kaiser verlieh 
dem Obergesreiten Heinrich Seiter bei 
der L. Batterie des 14. bad. Fußw- 
tillerieregimentg in Straßburg, einem 
Sohne des hiesigen Wertmeisterg Sei- 
ter, die Rettungsmedaille am Bande. 

F o r ch h e i m. --« Es feierten die 
Eheleute Daniel Jörger hier ihre gol. 
dene Hochzeit 

H e i de l be r g. — Das verstor- 
bene außerordentliche Mitglied der 
Heidelberger Akademie der Wissen- 

l schasten, Geheimer Rath Professor Dr. 
’ Merr, hat vor seinem Tode eine Stif- 
tung von 5(),000 Mart der Alademie 
zur Verfügung überlassen. 

Wes-winke- s 
Ferinsheinn — Das Fest ders 

silbernen— Hochzeit feierten· Rentner. 
Arihur Netzer und dessen Gemahlim 
Lina geb. Fitz mit ihrer Familie in 
voller Rüstigkeit und Gesundheit. 
Aus Anlaß dieses Festes bedachte 
das Jubelpaar die hiesige Feuerwehr 
nnd den hiesigen Kriegerverein je 
mit einer recht bedeutenden Summe 
als Gefchentx auch ihre Bediensteten 
und noch viele andere Personen er- 
hielten aus diesem Anlasse von der 
Familie Retzer namhaste Beträge 
übermittelt- 

Staisersbach —- Kürzlich 
wurde an der Kaisersbacher Mühle 
der Hundehändler Huppert erschossen. 
Als Thäter kommt der fahrende Korb- 
machet Kühnle aus Waldhambach 
oder dessen Ehesrau in Betracht, die 
mit einem Wohnwagen bei der Mord- 
stelle ihr Lager aufgeschlagen hatten. 
Das Ehepaar Kühnle ging flüchtig, 
wurde aber in Waldhambach durch 
die Gendarmerie verhaftet. Es liegt 
ein Racheatt vor. 

Stich-gloriaqu 
C o l m a r. —- Hier ist der seit lan- 

gen Jahren am hiesigen Lhzeum thei- 
tige Professor Dr. Cramer nach län- 
gerern Leiden gestorben, nachdem er 

seit zwei Jahren im Ruhestand lebte. 
Deutsch - Avricourt.——Bon 

dem aus Frankreich zurücklommen- 
den Leerzuge wurde unweit der Gren- 
ze der Arbeiter Bendel aus Foulcrey 
überfahren. Dem Ungliicklichen wur- 
de der Kopf vom Rumpfe gänzlich 
abgetrennt, sodaß der Tod sofort ein- 
trat. 

Saarburg. — Der aus dem 

Prozeß gegen den Redakteur bekannte 
Pfarrer Schwarz hat nochmals eine 
Niederlage vor Gericht erlitten. Er 
hatte unter den Kirchenbesuchern die 
Meinung verbreitet, die Lehrerstklls 
in dem Dorfe Schneckenbusch sei eine 
Strafstelle und dadurch den Lehrer 
Seiler beleidigt. Es wurde Offizinl- 
tlage erhoben und Lehrer Seiler als« 
Nebenlläger zugelassen. Der Pfarrer 
Schwarz wurde wegen iibler Nach- 
rede zu 40 Mart Geldstrafe und Tra- 
aunq sämtntlicher Kosten verurtheilt. 

Haningew —- Der hier im 
Hüttenwerl angestellte Elektriter 
Quart hat eine Flugmafchinse nach 
dem System Sommer tonftrnirt. Der 
anfänglich zur Verwendung gelangte 
Motor, der zu schwach war, wurde 
durch einen solchen von 30 Pferde- 
lräften ersetzt. Bald sollen Flugver- 
suche angestellt werden. 

Freie zuste. 
L ii deck. —- lleberfahren und ge- 

tödtet wurde auf dem Lilbecker Gitter- 
bahnhof der Weichensteller Matthiesen. 

zuemsntg 

Dillingen. — Hier fand man 
den seit zehn Jahren amtirenden 
Lehrer Herrn Matthias K. entseelt 
im Nebengebäude der Lehrerwoh- 
nuna auf. In letzter Zeit wurde er 

viel von Mißgeschick und Krankheit 
befallen und diesem Umstande ist es 
zuzuschreiben, daß sder Unglückliche, 
der stets nur für seine Schule und 
seine Familie lebte, von Trübsinn ge- 
plagt wurde. 

Oelkettetchsgnganu 

Wien-Auf freiem Felde nächst 
Wiener-Neudorf wurde der 39jährige 
Briefträger Emmerich Jellinek aus 

Piset in Böhmen mit einer Schuß- 
tounde am Kopfe, die er sich in selbst- 
mördcrischer Absicht beibrachte, schwer 
verletzt ausgefunden. Jellinet ist Va- 
ter von sieben Kindern. 

Jnnsbrucl.«----Hier hat sich ein 
Komite gebildet, welches die Gelin- 
dung eines Lichtschifffahrtgvereines 
fiir Tier vorbereitet und insbeson- 
dere mit dem Studium der Frage be- 
traut ist, welche Kosten erforderlich 
sind, um einein derartigen Vereine 
praktische Erfolge zu sichern. Dem 
Komite gehören mehrere Offiziere 
Und Universitätåprosessoren an, 

Musen- 
Bern.——Ganz unerwartet ist die 

Nachricht aus Montreux eingetroffen, 
daß Nationalrath Dr. Karl Hilty da- 
hingegangen ist. 

Basel. -— Das Basler Strafge- 
richt verurtheilte Großrath Dr. med. 
F. Aemmer, ersten Phyfilus, wegen 
Amtsehrbeleidigung zu einer Geld- 
bufze von 30 Fr. nebst den Kosten 
und der Urtheilsgebiihr. 

Hier starb im Alter von 63 Jah-- 
ren Direktor Emil Frev, Vorsteher 
des Betriebsdepartements der Kreis- 
direttion 2 der Vundesbal)nen. 

Bellinzona. ——- Der Mörder 
der Therefa Papis in Chiasso ist ver- 

haftet worden; es ist der eigene Sohn 
der ermordeten Greifen 

S t. Galle n. —- Vei der Ersatz- 
tvahl eines Richters im Bezirk Goßau 
siegte der lonfervative Kandidat, Ge- 
meinderath Zahner, Straubenzell, 
mit 2295 gegen 2047 Stimmen. 

Uster. —— Mit 1818 Stimmen 
wurde Herr Jean Graf von Rafz, 
Jnterimsverwalter, zum Notar des 
Kreises Ufter, und mit 2015 Stim- 
men Herr Gemeindeamtmann huber 
in Ufter zum Mitglied des Bezirks- 
gerichtes gewählt. 

Brugg. —— Es fand eine von 
etwa vierzig Gesinnungsgenossen be- 
suchte Versammlung der sozialreli- 
giöfen Pfarrer statt. Es wurde ein 
Vorstand bestellt, bestehend aus Pfar- 
rer Lichtenhan als Präsident, Prof. 
Ragatz als Vizepräsident, Pfarrer 
Tischhäuscr, Pfarrer Preissperh Na- 
tionalratli H. Eugster, Pfarrer Pfi- 
ster und Pfarrer Staub 


